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Die Wanderer der Bürgerhilfe trotzten der großen Hitze 
 

Der Klostergarten in Roßdorf war das Ziel der 
Juni- Wanderung der Bürgerhilfe Bruchköbel, zu 
der sich, bei brütender Hitze, nur wenige Wan-
derfreunde auf den Weg machten. Doch die 
Unentwegten  verbrachten einen schönen 
Nachmittag im schattigen Garten, mit kühlen 
Getränken, welche Frau Goy zur Erfrischung 
bereithielt. Sie führte durch die Kräuterbeete, 
die nach Heil-, Würz- und sonstiger Wirkung 
unterteilt sind. Schon seit grauer Vorzeit 
erforscht und beschrieben, dienen sie der 
Menschheit in allen Kulturen zum Heil und auch  
zu manch anderen Dingen. Viel Liebe und viel ehrenamtliche Arbeit sieht man diesem 
Garten an.   

 

Gut informiert und fröhlich verließ die Gruppe das bunte blühende Sommerparadies in 

Richtung Vogelschutzverein. Am Weg dorthin, hatte Herr Gogné, der uns im Garten 

abholte, ein Stativ aufgestellt, mit Fokus auf ein Scheunendach und mitten in ein 

Storchennest, in dem ein Altvogel und drei Junge ganz nah zu sehen waren, hechelnd, 

mit geöffneten Schnäbeln, ob der Hitze! Die Kühle empfing uns im schattigen Areal des 

Vogelschutzvereines. Dort saß man mit gekühlten Getränken im hohen grünen Schat-

ten. Die Lebensgeister kehrten zurück. Das Gesehene und Erlebte wurde besprochen 

und  vieles mehr, bis man erfüllt und zufrieden den Heimweg antrat. Nicht ohne die 

Versicherung, bald wieder den  Vogelschutzverein zu besuchen. Da könnte man das 

neue Bienenhaus besichtigen und dort gibt es auch schöne Wanderwege. 

 

Im Juli und August  allerdings fallen die Wanderungen aus, wegen eventueller Hitze. 

Die nächste Wanderung der Bürgerhilfe Bruchköbel ist am 10. September 2013. Treff-

punkt 14 Uhr am Bruchköbeler Wald. 
 

 
 

 

 

 


